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Stolz auf die Weichenstellung für die CVK-Zukunft am
Standort Bielefeld. Geschäftsführer Horst Keplinger

verantwortet einen der größten Dienstleister im
deutschen Verlagswesen mit Rundum-Konzepten.

Bestes Betriebsklima
aus 130 Metern Tiefe
CVK eröffnet sein Logistikzentrum mit Geothermie
Von Michael D i e k m a n n
und Hans-Werner B ü s c h e r  (Foto)

B i e l e f e l d  (WB). Wenn je-
mand spürt, wie Mensch, Logis-
tik und Umwelt in der Architektur
in Einklang gebracht sind, ist er
bei CVK. Besonders stolz ist
Geschäftsführer Horst Keplinger,
im neuen Logistikzentrum ne-
ben effektivster Distribution
auch höchste Ansprüche an
eine umweltgerechte Energie-
versorgung erfüllen zu können.

Mit einem Tag der offenen Tür
für Familien und Angehörige prä-
sentiert das Cornelsen Verlagskon-
tor an der Kammeratsheide am
Wochenende »der breiten Masse«,
was bereits am Freitag Premiere
im kleinen Kreis gefeiert hat. Nach
dem 2003 eröffneten Rechenzen-
trum hat CVK jetzt mit der neuen
Logistik, mit Wareneingang, Pa-
lettenlager und optimierter Ab-
pack- und Nachschubtechnologie
einmal mehr die Weichen für die
Zukunft des mittelständischen
Verlagsdienstleisters und die Si-
cherung des Standortes Bielefeld
gestellt.

Insgesamt zehn Millionen Euro
hat CVK in das ehrgeizige Projekt
investiert und mit Unterstützung
des Architekturbüros Wannenma-
cher & Möller sowie EDV- und
IT-Spezialisten und Logistikprofis
eine Plattform optimaler Waren-
ströme schaffen können. Was die
Wohnbevölkerung rund um Karo-
linenstraße und Kammeratsheide
besonders angenehm empfindet:
Die komplette Warenbelieferung
erfolgt über die Eckendorfer Stra-
ße, wo statt bislang zwei jetzt
zwölf Rampen für reibungslose
An- und Abfahrt sorgen. Die
tatsächliche Leistungsstärke und
der Stellenwert im deutschen Ver-
lagswesen indes passieren nahezu
verborgen für den Laien hinter
den hohen Wänden des Logistik-
zentrums in einem Netzwerk von
320 Mitarbeitern und einer Viel-
zahl im Computer gelisteter Ver-
bindungen, auf denen Packkisten
zur Kommissionierung für den
Handel unterwegs sind.

Die 1966 gegründete Cornelsen
Verlagskontor GmbH & Co. KG
gehört zu den größten deutschen

Verlagsauslieferungen. Zum Arti-
kelstamm gehören immerhin
35 000 unterschiedliche Artikel,
vornehmlich Bücher, aber auch
Software, Hörbücher, Plüschtiere
und Papeterie. Insgesamt 60 000
Palettenplätze sorgen für reichlich
Platz für die durchschnittlich ein-
gelagerte Titelmenge von 41 Milli-
onen. Die neuen Gebäude, neue
IT-Technologie, hochmotivierte
Mitarbeiter sowie Qualität und
Konsequenz in der permanenten
Weiterentwicklung führen an die
Spitze der Branche, ist Horst
Keplinger überzeugt. Der schwört
obendrein auf ein engagiertes
Team von Mitarbeitern, die ganz
nebenbei auch die kulturelle Seite
am Standort selbst mit Farbe und
Leinwand gestalten.

Besonders stolz ist Horst Ke-
plinger auf innovative Energie-
konzepte im Neubau. Bei CVK

arbeitet die erste Geothermie-An-
lage dieser Größe in NRW und
sorgt zu jeder Jahreszeit für bestes
Klima, warme Füße oder kühlen
Kopf. Keplinger: »Ich bin froh,
dass wir dieses technologische
Experiment zugunsten unserer
Umwelt gewagt und zu Ende
geführt haben.« In der Praxis: 28
Erdsonden in 130 Metern Tiefe
entziehen Wärme für die Fußbo-
denheizung, geben im Sommer
Raumwärme an die Erde ab. Das
ist innovative CO2-reduzierende
Technologie. Keplinger: »Bedauer-
licherweise haben die Stadt Biele-
feld und die Stadtwerke Bielefeld
dazu einen eher kontraprodukti-
ven Beitrag geleistet.« Die 320
CVK-Beschäftigten sehen das an-
ders. Keplinger: »Die Erde als
Partner verstehen ist bei uns kein
leeres Schlagwort, sondern konse-
quent Wirklichkeit geworden.«

Aktuelles Stichwort
CVK

Die 1966 gegründete Cornelsen
Verlagskontor GmbH & Co. KG
(CVK) gehört zu den größten
deutschen Verlagsauslieferun-
gen. Für über 45 Verlage erbringt
CVK die komplette Auftragsent-
wicklung mit Auftragsannahme,
Kundenbuchhaltung und EDV-
Dienstleistungen, aber auch La-
gerhaltung, Kommissionierung
und Versand. Zu den Verlagen
gehören Cornelsen Verlag, Eg-
mont-Gruppe mit Ehapa, vgs und
Franz Schneider, Grafit Verlag,

Eulenspiegel-Verlagsgruppe,
Patmos-Verlagsgruppe mit den
Verlagen Patmos, Dachs und
Sauerländer. Neben der umfang-
reichen Sparte der Schulbücher
und unterrichtsbegleitender Mit-
tel reicht das Spektrum der bei
CVK gelisteten Literatur von
Asterix bis zur Bibel, vom Ge-
schichsatlas bis zur Drewer-
mann-Publikation oder der aktu-
ellen Papst-Biografie. Schwer-
punkt von CVK ist Europa, ins-
besondere in Verbindung mit
dem Goethe-Institut gehen CVK-
Sendungen bis nach Australien
oder Japan. -md-

KOMMENTAR

Heißer Draht zu Mutter Erde
Der Stachel sitzt tief. Es schmerzt

Horst Keplinger bis zur Inbetriebbnah-
me des Logistikzentrums, welche
Probleme mit Genehmigungsbehörden
und Versorgern er lösen musste, um
ein Projekt zu realisieren, das in NRW
seinesgleichen sucht. Lange vor der
aktuellen CO2-Diskussion hat sich
Keplinger für konsequente Nutzung
von Geothermie entschieden. Nicht in
einem Einfamilienhaus, sondern einem

Betrieb mit 320 Mitarbeitern. Dabei hat
der Chef allen Grund, fehlende Hilfe
der Stadt zu beklagen. Oder die
vertanen Chancen der Wirtschaftsför-
derung. Dafür verpasst der Österrei-
cher Keplinger eben all jenen eine
»Watschen«, die angesichts uner-
schöpflicher Erdwärme immer noch
meinen, ein riesiges Kohlekraftwerk als
CO2-Schleuder in Bielefeld rechtferti-
gen zu müssen. Michael D i e k m a n n

Ziegelstraße einen
Monat Baustelle

Bielefeld (WB). Die Kanalbau-
maßnahme an der Ziegelstraße
zwischen Radrennbahnweg und
Heeper Straße beginnt am Montag,
7. Mai. Die Arbeiten in mehreren
Abschnitten dauern voraussicht-
lich einen Monat. Der Verkehr
wird von der Heeper Straße in
Richtung Eckendorfer Straße über
die ehemalige Busspur gesführt.
Auf dem Langen Kampe kann von
der Ziegelstraße nicht aus jeder
Richtung angefahren werden.

Englischkursus im
Schnelldurchgang

Bielefeld (WB). Einen Intensiv-
kursus zur Vorbereitung auf den
den C1-Abschluss in Englisch ge-
mäß Europäischer Bestimmungen
bietet die Volkshochschule Biele-
feld in den Sommerferien vom 25.
Juni bis 19. Juli an. Montags,
dienstags und donnerstags von
17.30 bis 20 Uhr erlernen die
Teilnehmer den Stoff des Normal-
semesters. Anmeldungen werden
ab sofort entgegegengenommen
unter 0521/51-6811.

Internetrecht für
Jungunternehmer

Bielefeld (WB). Über Wettbe-
werbs- und Internetrecht infor-
miert am Mittwoch, 9. Mai, die
Industrie- und Handelskammer,
Elsa-Brandström-Straße 1-3,
Jungunternehmer in einer kosten-
losen Veranstaltung. Erläutert
wird, was bei Werbung zu beach-
ten ist und wie Verstöße vermieden
werden können. Anmeldungen bei
der IHK, Tel. 0521/554-211 oder
auch per E-Mail bei
a.kliewer@bielefeld.ihk.de.

Die Auszubildenden Thomas Schröder (24) und Fatma Karakas (26)
haben zusammen mit den Praktikantinnen Doha Atra (16) und Ezgi
Erdem (21, v.l.) die Aktion rund um die Ananas organisiert. Foto: Uffmann

1000 Ananas in
nur einer Woche
Aktion von Marktkauf-Azubis

B i e l e f e l d  (hu). Im 16.
Jahrhundert konnte man Ananas
als Dekoration für Feste auslei-
hen, eine Frucht besteht aus bis
zu 200 Beeren, die während der
Wachstumsphase zusammen-
wachsen – und man kann die
Frucht sogar zuhause züchten.
Wer das bislang noch nicht
wusste, der kann es noch bis
heute, Samstag, in der Markt-
kauf-Filiale an der Huberstraße
erfahren.

Dort haben die Auszubildenden
Fatma Karakas (26) und Thomas
Schröder (24) zusammen mit den
Praktikantinnen Ezgi Erdem (21)
und Doha Atra (16) eine Aktion
rund um die süße Frucht organi-
siert – in eigener Regie.

»In bundesweit allen Markt-
kauf-Häusern gibt es eine Wettbe-
werb. Dabei geht es darum, wer
innerhalb einer Woche am meisten
Ananas verkauft«, erklärt Ge-
schäftsführer Karl Kordes. In sei-
ner Filiale entschloss er sich, die
Teilnahme den Auszubildenden zu
überlassen. »Und die waren sofort
begeistert«, so Kordes. 

Eine Woche lang bereiteten Fat-

ma Karakas und Thomas Schröder
die Aktion vor. »Wir haben den
Aufbau des Standes im Eingangs-
bereich des Marktes und die Prä-
sentation der Waren geplant, Re-
zepte und Info-Material über die
Ananas zusammen gestellt«, erklä-
ren die Lehrlinge. Das Ziel: 1000
Ananas innerhalb einer Woche
verkaufen. Spannend sei dabei vor
allem die Herausforderung.
»Selbstständig zu arbeiten und
Verantwortung zu tragen, das
macht Spaß«, so Fatma Karakas.
Und Thomas Schröder ergänzte:
»Das ist eine besondere Form der
Teamarbeit und eine Bereicherung
der Ausbildung.«

Aus diesem Grund gebe es Azu-
bi-Aktion regelmäßig in den
Marktkauf-Häusern, erläuterte
Karl Kordes. »Vor zwei Jahren
haben sieben Auszubildende vier
Wochen lang unserer Filiale ge-
führt.«

Wie gesund Ananas sind, das
wollen die Auszubildenden auch
den Spielern des DSC-Arminia
beweisen. Vor der Fahrt zum
Auswärtsspiel in Leverkusen am
heutigen Samstag überreichen sie
einige Kisten der Früchte an den
DSC-Verpflegungswart Udo Geß-
ler. Karl Kordes: »Damit die Vi-
tamine die Spieler in Schwung
bringen.«

SPD-Forum: Neue 
Arbeit für Bielefeld

Bielefeld (WB). Die SPD-Frakti-
on veranstaltet am 8. Mai ein
Forum zum Thema »Neue Arbeit
für Bielefeld - Erneuerbare Ener-
gie und Energieeffizienz«. Über
die Perspektiven einer innovative-
nund nachhaltigen Berufsausbil-
dung diskutieren Peter Clausen,
Günter Garbrecht (MdL), Wolf-
gang Smode (WEGE) sowie Nicole
Rauscher (Uni) und Handwerks-
meister Uwe Frank. Beginn ist um
18.30 Uhr im Technologiezentrum,
Meisenstraße 96.

Kritische Radtour
mit Bürgernähe

Bielefeld (WB). Die Wählerge-
meinschaft Bürgernähe lädt am 8.
Mai um 20 Uhr zu einem Treffen in
die Gaststätte »Hammer Mühle«.
Als Thema geplant ist unter ande-
rem die erste »Nahtour«, eine
kritische Radtour durch Bielefeld.
Vorgestellt wird der neue Bürger-
nähe-Vertreter im Rat, Martin
Schmelz, und Dr. Dirk Fischer als
neuer Bezirksvertreter.

Radroutenmagazin
in Neuauflage

Bielefeld (WB). Pünktlich zur
Radfahrsaison erscheint »NRWe-
lo« in seiner dritten Auflage. Die
Broschüre mit 60 interssanten Sei-
ten gibt es in den Geschäftsstellen
der Barmer Bielefeld, Nikolaus-
Dürkopp-Straße 16, und Haupt-
straße 51 in Brackwede. Empfoh-
len werden 18 ausgewählte Rad-
touren in NRW, neben Tagesaus-
flügen auch mehrtägige neue Tou-
ren, Fitnesstipps und Trainings-
pläne.

Mit Mountainbike
durch den Teuto

Bielefeld (WB). Eingeführte
Mountainbike-Tour durch ein geo-
logisch interessantes Gebiet des
Teutoburger Waldes findet am
heutigen Samstag statt. Interes-
senten sollten über eine gute
Grundkondition verfügen, denn
die 33 Kilometer haben es in sich.
Treffpunkt ist um 10 Uhr der
Bauerngarten an der Kirchdorn-
berger Straße 79. Es wird das
Tragen eines Helmes empfohlen.
Für Verpflegung sollten die Teil-
nehmer selbst sorgen.

Mit dem mobilen Citykloster, einer Kirchenbank auf
Rollen: Susanne Kochannek, Bärbel Lödige, Pastor

Stefan Tausch, Prälat Thomas Dornseifer und Josef
Holtkotte, Pfarrer von St. Jodokus. Foto: Büscher

Citykloster »auf Rollen«
Tag der offenen Tür: Gespräch, Gastfreundschaft, Gebet

Bielefeld (bp). An einem Tag der
offenen Tür heute, Samstag, 5.
Mai, von 11 bis 18 Uhr können die
Bielefelder das Citykloster ken-
nenlernen. Das Kloster selbst ist
die umgebaute ehemalige Organis-
tenwohnung, Klosterplatz 2, dazu
gehört auch der Klosterladen,
Klosterplatz 10. Und das »City-
kloster mobil« – eine Kirchenbank
auf Rollen, die auf dem Bunne-
mannplatz stehen wird – als Ort
zum Ausruhen, zum Nachdenken,
aber auch für Gespräche mit Pas-
tor Stefan Tausch, Bärbel Lödige
oder Susanne Kochannek. Sie bil-
den das Citykloster-Team.

Heute, am Tag der offenen Tür,
gibt es für jeden Besucher eine
Rose, gedacht sei der Tag dazu,
zum einen die Räumlichkeiten,
zum anderen aber auch die Inhalte
kennenzulernen. Das Kloster »mit-
ten in der Stadt« ist Anlaufstelle
und Informationsquelle zu kirchli-
chen und karitativen Angeboten
und Einrichtungen, es gibt
Glaubenskurse, die Möglichkeit,
bei Einkehrtagen dort in zwei
Gästezimmern zu übernachten.
Stefan Tausch sagt: »Das Cityklos-
ter ist ein geistliches Projekt, die,
die kommen, müssen aber nicht
katholisch sein. Die Konfession ist

unwichtig.« Das Kloster stehe für
Gastfreundschaft, Gesprächsbe-
reitschaft, Gebet und geistliches
Leben. Gestern Abend wurden die
Räume geweiht, Prälat Thomas
Dornseifer, Paderborn, hielt eine
Eucharistiefeier in St. Jodokus.
Den Festvortrag hielt Dr. Annette
Schleinzer unter dem Thema »Gott
einen Ort sichern«. 

Das Citykloster ist zu erreichen
unter der Telefonnummer 0521/
3294808 oder per Email unter
info@citykloster-bielefeld.de

Infos im Internet

@ www.citykloster-bielefeld.de


